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Zwei im Lunzer See häufige, mikroskopisch kleine Algen sind Asterionella formosa und Dinobryon divergens.  
Einzellige Algen sind nicht immer grün, sie können in nahezu allen Farben des Lichtspektrums auftreten, um so 

das unter Wasser knappe Licht optimal auszunutzen.  
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Tägliches Hochwasser 

Die Altlasten im Bach  
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Mehr Info: 

 www.mars-project.eu  

Durch verstärkte 

Auftragung von Dünger 

auf Felder und Wiesen 

wird Phosphor in die 

Gewässer eingetragen. 

In trockenen Jahren 

wie heuer kann das  

zum Problem werden. 

http://www.mars-project.eu
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Winzige Alge, großer Einfluss  
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W a s s e r C l u s t e r  L u n z 

WasserCluster Mitarbeiter Csaba Vad bekam 

eines der begehrten, von der EU vergebenen 

Marie-Curie-Fellowships zugesprochen. Im 

Mittelpunkt seines Projekts steht die Erforschung 

von Goldalgen, die im Zuge des fortschreitenden 

Klimawandels vermehrt auftreten werden �² auch 

im Lunzer See. 
 

�X 

Zwei Ernst Mach Stipendien für WCL-Forscher 
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